
16G Beiblatt E~ib1att zu~ Par1amentskorrespondenz 30. Juni 1955 

13& Monatsbezug auch für a.o. Varsorgungsgenüs~e 

~nfrßgebe~ntwortung 

Bezugnebmend auf die Anfrage der Abg. Dr. Pfeifer und Genossen vom 
I • , .... __ ._._, .... _,~" 

25. Mai 1955, 306/J, betreffend die Gewährung eines 13. Monatsbezuges und 
des in der Bezugszusohlagsverordnung 1953. EGEl. Nr. 27, vorgesehenen 

Teuerungezusob1ages'zum Ha~shaltungszusohuO und zur Einderzu1age an Empfän­
gervon außerordentliohen VersorgungagenÜsaen, teilt Bundesminister für 

, Finanzen Dr. Kam i tz mit,· daß der Herr :Bu.ndespräaident auf seinen 

Antrag mit Intsohl:i~ßu:ng vom 18. Juni 1955 allen Empfängern von außer­
ordentliohen Versorgungsgenüasen und fortlaufenden Unterhaltsbe~trägen 

ab 1. Juni 1955 jährliche Sonderzahlungen (13. Monat sbe züge ) und Teuerungs­
zusohläge zu allfälligen (außerordentlichen) Familienzulagen bewilligt 

hat. 

....-....... -.-
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